
Hanno Book, Dr.. Diplom-Volkswirt,
war acht Jahre lang festangestellter
Wirtschaftsredakteur der Frankfurter

Vllgemeinen Zeitung und schreibt auch

heute noch regelmäßig für die F. \.Z.

Der ßestselleraulor (u.a. ..Der Vlltags-
ökonom". ..Der Liebesökonom") ist

seit 20Ü() Professor für Volkswirtschafts¬

lehre und Wirtschaftspolitik an der

1 lochschule Pforzheim.



arum fuhrt uns der Zufall immer wieder an der Nase

herum und was hat das mit der Steuerfahndung zu tun?

Wieso können wir uns nicht \on unseren Vorurteilen befreien,

fallen aul Hellseher und dubiose Prognosen herein? Und warum

kann Nichtwissen vorteilhaft sein?

Psychologen und Ökonomen kommen dem vermeint liehen Homo

sapiens immer mehr auf die Schliche: Sie suchen nach den ver¬

borgenen Gesetzen des Irrens und Scheiterns, die in unserem Kopf

walten. Ihre - mittlerweile nobelpreisgeadelten - Experimente

/eigen erstaunliche Schwachen des menschlichen Geistes:

Wir haben Angst vor Verlusten, wir können nicht mit Wahrschein¬

lichkeiten umgehen, wir sitid unserem Besitz \erlallen, lassen

uns bei unserer Entscheidungsfindung zu sehr von unwichtigen

Fakten und Eindrücken beeinflussen, und unsere geistige Konten¬

führung bringt uns um unsere Ausgabendisziplin.

Ob beim Einkauf, bei der Arbeit, beim Investieren, bei Verhand¬

lungen mit Verkäufern. Kunden oder Partnern: Der eingebaute

Fehlergeneral or in unserem Kopf kostet uns Geld. Zeit und Ner¬

ven - jeden lag aufs Neue.

Doch wer erkennt, wann und wie unser Gehirn uns Sand ins

Getriebe der Vernunft streut, tut den ersten Schritt, den Gesetzen

des Scheiterns ein Schnippchen zu schlagen.


